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1. Gegeben ist die Funktion f mit y= f x =1
3

x3−1
2

x2−2 x13
6 .

1.1 Ermitteln Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen!

1.2 Geben Sie das Verhalten im Unendlichen an!

1.3 Untersuchen Sie f auf lokale Extrem- und Wendepunkte!

1.4 Zeichnen Sie den Grafen von f im Intervall I[-2,5 ; 3]!

1.5 Berechnen Sie den Flächeninhalt der Fläche, die vom Grafen der 
Funktion und der Abszissenachse vollständig eingeschlossen wird!

1.6 Ermitteln Sie die Gleichung der Wendetangente t und zeichnen Sie diese 
in das Koordinatensystem aus Aufgabe 1.4. ein!

1.7 Der Graf von f soll so in Ordinatenachsenrichtung verschoben werden, 
dass nur zwei Nullstellen entstehen. Geben Sie für die beiden 
Möglichkeiten jeweils die veränderte Funktionsgleichung an!

2. Die Fragestellungen dieser Aufgabe besitzen untereinander keinen Bezug.
Sie sind unabhängig voneinander zu bearbeiten.

2.1 Gegeben ist die Funktionenschar yt=htx =2x⋅x 2

t −2xt , t≠0 . 
Ermitteln Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen in 
Abhängigkeit von t!

2.2 Berechnen Sie die folgende Gleichung: 52x−1⋅25x1=125x .

2.3 Geben Sie die explizite Zuordnungsvorschrift einer weder monoton 
wachsenden noch fallenden Zahlenfolge (an) an, für die gilt: lim

n∞
an=3  !

2.4 Der abgebildete Graf sei die Ableitungsfunktion
f '(x) von f(x). Geben Sie drei Eigenschaften von 
f(x) an!

0

         f '
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Wahlaufgaben  :  

Von diesen Aufgaben ist eine auszuwählen und zu lösen. Bei Bearbeitung 
mehrerer Aufgaben wird die Lösung gewertet, für die die höchste Punktzahl 
erreicht wurde.

3. Gegeben ist die Exponentialfunktion y=g x =x3⋅e−x .

3.1 Geben Sie den Wertebereich der Funktion g an! Führen Sie ausschließlich 
die dazu notwendigen Berechnungen durch!

3.2 Ermitteln Sie die Schnittpunkte mit den Koordinatenachsen!
Skizzieren Sie den Graf der Funktion für -3,1 ≤ x ≤ 1 !

3.1 Weisen Sie nach, dass y=G x =−x−4⋅e−x eine Stammfunktion von g(x) 
ist und bestimmen Sie den Flächeninhalt der Fläche, die vom Graf der 
Funktion g und den Koordinatenachsen vollständig begrenzt wird.

3.1 Für welches t ist der Flächeninhalt des rechtwinkligen Dreiecks OPQ mit 
O(0| 0), P(t| g(t)), Q(t| 0) und -3<t<0 möglichst groß?

4. Statistik
4.1 In einer Firma werden Schrauben gefertigt. 90 Schrauben werden aus der 

Produktion zur Qualitätskontrolle entnommen und deren Länge gemessen. 
Die geforderte Länge beträgt 70 mm.
Das Ergebnis der Kontrolle ergab folgende Häufigkeitsverteilung:
xi – gemessene Länge in mm H(xi) – absolute Häufigkeit

xi 69,4 69,5 69,6 69,7 69,8 69,9 70,0 70,1 70,2 70,3 70,4 70,5 70,6
H(xi) 3 6 5 3 8 8 17 12 10 9 5 2 2

4.1.1 Nehmen Sie eine geeignete Klasseneinteilung vor und stellen Sie 
diese in einem Histogramm dar!

4.1.2 Ermitteln Sie die durchschnittliche Länge der Schrauben und die 
Standardabweichung!

4.1.3 Zum Ausschuss zählen die Schrauben, die um mehr als 0,5 mm 
von der Nennlänge 70 mm abweichen.
Wie viel Prozent Ausschuss ist in der Stichprobe enthalten?

4.2 In einer Stadt entwickelte sich der Gasverbrauch folgendermaßen:

Jahr 2005 2006 2007 2008
Verbrauch ( in Mio m³) 9,47 10,12 9,57 9,98

4.2.1 Berechnen Sie für den in der Tabelle angegebenen Zeitraum die 
durchschnittliche Steigerungsrate!

4.2.2 Aufgrund steigender Preise wird mit einem jährlichen Rückgang 
des Verbrauchs von 0,8 % gerechnet.
Berechnen Sie für diese Annahme den voraussichtlichen Verbrauch für die 
nächsten zwei Jahre!
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5. Vektorrechnung

Ein Dreieck ABC ist durch die Punkte A(1|1|-1), B(5|1|2) und C(5|6|2) 
definiert.

5.1 Zeichnen Sie das Dreieck in ein kartesisches Koordinatensystem und 
weisen Sie nach, dass es rechtwinklig und gleichschenklig ist!

5.1 Ermitteln Sie den Punkt D so, dass ein Quadrat entsteht. Bestimmen Sie 
den Diagonalenschnittpunkt M und vervollständigen Sie die grafische 
Darstellung!

5.2 Das Quadrat ist die Grundfläche einer geraden Pyramide ABCDS. 
Bestimmen Sie S als Punkt der yz-Ebene und ermitteln Sie das Volumen 
der Pyramide!

5.3 Die Gerade g verläuft durch die Punkte M und S, die Gerade h durch C 

und E17
2

∣
17
2

∣
3
2 . Weisen Sie nach, dass sich beide Geraden in einem 

Punkt F schneiden und dass das Volumen der entstehenden Pyramide 
ABCDF halb so groß ist wie das Volumen der Pyramide ABCDS!

6. Finanzmathematik Summe: 15 BE

Herr Blickich plant, sich in 9 Jahren selbständig zu machen. Er benötigt 
dann ein  Kapital von 130 000 €.
Dazu legt er die gemachte Erbschaft von 20 000€ als Festgeld mit 
Zinseszins für 9 Jahre zu 4,8% an. Außerdem kann er jeden Monat 250€ 
entbehren, die er aus allen Monaten des Jahres einmal jährlich 
nachschüssig auf ein Rentenkonto zu ebenfalls 4,8% für 9 Jahre einzahlt.

6.1 Berechnen Sie die Höhe des Kredites, den Herr Blickich in 9 Jahren bei 
der Bank aufnehmen muss, um seine neue Firma am Anfang zu 
finanzieren, wenn die Bank nur 95% auszahlt (5% behält die Bank als 
Bearbeitungsgebühren) !

6.2 Wie viele Jahre muss Herr Blickich dann abzahlen, wenn er eine Annuität 
von 6 047,97€ aufbringen kann und einen Zinssatz von 5,5% zu leisten 
hat?

6.3 Berechnen Sie das Verhältnis von Zinsen und Tilgung im 10.Jahr!

6.4 Bis zu welchem Abzahlungsjahr ist die zu zahlende Tilgung kleiner als der 
Zins?


